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TOP 00: Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Mit 24 Mitgliedern anwesend und beschlussfähig.  

TO vorgelesen.  Keine Einwände, TO abgenommen.  

TOP 01: Angestelltenbelange  
Anne: Viel Tagesgeschäft. Bedankt sich beim AKW für den Frühjahrsputz.  

Han:  Bittet um Mittelfreigabe für den Freiwilligen Tag. Freiwilligen Tag hat Plattform für 
Helfer*innen.  Freiwilligen Tag 17.05. und HIT am, 24.05.  Bauen Glücksrad selbst.  

200€ für Utensilien und Verpflegung.  

Musa stellt den Antrag über 200€  

26-0-0 angenommen  

Makhilly kommt um 18:38 Uhr dazu.  

Johannes kommt um 18:40 Uhr dazu.  

Han: Unterstützer*innen sind gerne willkommen.   

Han: LNDW ist am 04.07. Wir könnten einen Stand für 650€ bekommen bzw. einen einfacheren 
Stand für 380€. Aufgrund des Preises keinen Stand.  

TOP 02: Referent*innenbelange  
Gino: Lamsa ist auf ihn zugekommen. Eine Filmvorführung im Audimax soll stattfinden. Stura als 
Werbepartner.  

Han: Gibt es ein Datum? 

Gino: Nicht mit Uni-Kino, Mitte April wird angestrebt.  

Lukas: War beim FZS. Bericht liegt euch vor. Letzte Woche war 75. Mitgliederversammlung in 
Lüneburg. Zuvor gab es ein Vorbereitungstreffen in Berlin.  

Oskar: Stellt sich kurz vor, ist der neue Referent für Inneres. Einarbeitung läuft. In zwei Wochen 
ist nächste Senatssitzung, wir müssen ihn bestätigen, dass er den Stura im Senat vertritt.  

26-0-0-, angenommen  

Natthini: Stellt sich auch kurz vor, ist neue Referentin für Gesundheit, Diversity und Sport.  

Ferdi: Berichtet über Marians Arbeit, liest Bericht vor:  



TOP 03: Berichte der Sprecher*innen  
Ferdi: Haben SHK des Prorektorat für Studium und Lehre kennengelernt. Zusammenarbeit mit 
Prorektor soll wieder anlaufen. Viel Arbeit mit Weinberg-Kita.  

Paul: Wir haben ja Studiereden im Verwaltungsrat, gibt es Kontakt? 

Ferdi: Im Dezember gab es eine Beratungsvorlage, welche intransparent war. Es gab 
Unstimmigkeiten in der Kommunikation des StudWe. Tagesgeschäft und SPK-Sitzung. Treffen 
mit neuen Referent*innen.  

Vincent: Tagesgeschäft, Rachel hat sich mit der Anfrage auseinandergesetzt, 
MitgliederVerwaltung  

Leonie: Wir waren fleißig. Tagesgeschäft, Buchhaltung, Überweisungen. Waren auch beim FZS. 
AK Finanzworkshop durchgeführt. Haben sich mit den Beitragshöhen andere Sturas/Asten 
auseinandergesetzt. Beschlussdatenbank fortgeführt. Gespräche mit Bronson geführt. Termin 
mit der Bank gehabt. Anfrage an das SPK bearbeitet und KPA vorbereitet.  

Jerri: Darlehen vergeben. Tabelle überarbeitet. April 2024 intransparent, alte Listen überarbeitet. 
Sehr viele Zahlungserinnerungen rausgeschickt, Rückmeldungen dazu positiv. Überlegen, ein 
eigenes Sozial-Postfach einzurichten.  

 

TOP 04: Berichte der Arbeitskreise 
1. Hastduzeit  

ASQ-Planung läuft. Nr. 100 ist fast fertig. Haben beim HIT einen Stand.  
2. AK ALV 

Nicht da. 
3. AK Wohnzimmer  

Haben Frühjahresputz veranstaltet. Bitte Ordnung einhalten. Planen das nächste 
Quartal.  

4. AK Zivilklausel  
Haben Text über Öcalan veröffentlicht.  

5. AK Que(e)r Einsteigen 
Nicht da.  

6. AK Öko 
Nicht da.  

7. AK Studieren mit Kind  
Brauchen neue Mitglieder! Haben beim Kita-Streik am 13.03. unterstützt. Arbeiten mit 
Familienbüro zusammen und planen einen MINT-Tag. 06.04. gibt es einen Flohmarkt.  
Han: Wir könnten eine Rundmail an die Studierenden schicken, um auf die 
Arbeitskreise hinweisen. Wird im SPK geklärt.  
Ronja S. soll als neue Co-Sprecherin. Muss bestätigt werden.  
26-0-0, angenommen  

8. AK Protest  
Nicht da 



9. AK Inklusion  
Nicht da  

10. AK Uni im Kontext  
Nicht da  

11. AK Kritische Jurstin*innen  
Nicht da  

12. Studierendenradio  
Ende April werden neue Sprecher*innen gewählt. Haben viel zu tun.  
 

13. AK Gewerkschaftliche Arbeit  
PR-Wahlen stehen bevor und Sommersemester als Orga-Semester in Planung.  

14. AK Antisemitismus  
Nicht da.  

15. AK Awareness  
Nicht da.  

Han: Wenn ihr Werbung braucht, schreibt mir einfach, dann helfe ich euch!  

TOP 05: Anträge  
a) eMERgency in Cinema 

Antrag wird vorgestellt: Interdisziplinäre Filmreihe im Luchskino mit anschließender 
Diskussion 150€ werden beantragt.  
Yujin: Stura darf nicht alleiniger Förderer sein.  
Haben dieses Semester kein spezifisches Thema, deshalb keine anderen Förderer.  
Johannes: Wenn der Meris e.v. Mittel hat, ihre eigenen Mitgliedern Rabatt zu geben, 
warum können sie das dann nicht alleine stemmen? 
Ist neu, um neue Mitgleider anzuwerben, kein großer Topf.  
Christian D.: Meris hat keinen großen Topf, liegt uns als FSR Jura offen.  
Musa: Vollfinanzierung nur in Ausnahmefällen durch den Stura möglich.  
Yujin: Bitte Zusatz schreiben: Beim nächsten Mal externe Förderer anfragen.  
22-0-3, angenommen  

b) Hades und Persephone 
Antrag wird vorgestellt:  Studentisches Musical Ensemble. Erstes Großprojekt. Frei 
geändert. 1300€ können bei Ausgaben gestrichen werden. Beantragen 750€ 
Ferdi: Im Finanzplan stehen intransparente Zahlen. 
Wegen der Bühne haben es geändert.  
26-0-0, angenommen  

c) Antrag ZfMER 
Antrag wird vorgestellt: Zeitschrift wird wieder gedruckt. Themenschwerpunkt ist 
assistierter Suizid. ZfMER bietet Möglichkeit, Studierenden ihre Arbeiten zu 
veröffentlichen.  
Ferdi: Wie sehr wird die Zeitschrift von Studierenden beansprucht? 
Johannes: Schwierig, dass der Stura einen Alumni-Verein finanziell unterstützt.  
Sind kein ausschließlicher Alumni-Verein, haben auch Studierende als Mitglieder.  
Christian D.: Wie wichtig ist die Druckauflage, obwohl es eine Online-Version gibt? 
Wollen Anreiz bieten, eine erste wissenschaftliche Publikation zu veröffentlichen.  
Ferdi: Wie häufig wird die Online-Ausgabe aufgerufen?  
Richard: Ihr steht ja Studierenden offen. Wie hoch ist dieser Anteil?  
Vor allem MER-Studierenden. Nicht näher bekannt.  
Nico: Wie kommt der geringe Eigenanteil zustande? 



Wenig eigene Gelder.  
Richard: Ihr sagt, es geht euch ums Prestige. Was ist der direkte Mehrwert für 
Studierende?  
Studierende zahlen keinen Mitgliedsbeitrag. Wollen Studierende Anreiz bieten.  
Haben 300€ beantragt.  
Leonie: In der Anlage habt ihr ja die Rechnungen angehängt.  Wie kommt ihr auf diese 
aktuelle Summe?  
Nicht sicher.  
Nico: Sind in der aktuelle Ausgabe Beiträge von Studierenden? 
Kolloquien berichte. Unbekannt.  
Richard: Würde die Auflage online auch ohne Stura veröffentlicht?  
Ja.  
Leonie: Wie kommt ihr auf diese Summe?  
Musa: Nicht untypisch, dass mal mehr beantragt wird, als benötigt. Spricht sich für die 
Druckauflage aus. Nicht das erste Mal, dass wir über diese Anträge sprechen.  
Artur: Druckkosten sind relativ teuer, vor allem die Umschläge.  
Makhiliy: Wo liegen die Zeitschriften?  
Im Lesesaal.  
Artur: Gibt es einen Erfahrungswert für die Anzahl der Exemplare? Bekommen 
Mitglieder ein Exemplar? 
Die Autor*innen bekommen ein Exemplar. Mitglieder bekommen auch eins, dies ist 
ein Vorteil für die Mitgliedschaft.  
Nico: Cooles Projekt. Beim nächsten Mal bitte mehr Begründung.  
13-3-8, angenommen  

d) Antrag-Distanz Magazin: 500€  
Wird vorgestellt: 8. Auflage mit dem Thema Krieg und Frieden soll untertsützt 
werden. Unabhängiges Magazin. Kostenloses Magazin, welches Online abrufbar ist. 
Redaktion aus Studierenden und Alumni. 
Ferdi: Spannender Antrag.  
Yujin: Nach FO können nur Projekte unterstützt, welche den Studierenden der MLU 
zukommen. Gibt es dazu eine Möglichkeit? 
Ja, weil es Online ist. Printversion gibt es auch, aber mit Porto.  
Ferdi: Habt ihr einen Instagram-Account? 
Nein.  
Musa: Bittet darum, wenn FO zitiert wird, auch den Paragrafen nennen.   
Gab bereits eine Heftvorstellung, auch in Halle geplant.  
Han: Schreibt mir gerne nochmal, dann bekommen wir auch mehr MLU-Studierende 
dazu.  
Yujin: Für was wird unser Geld ausgegeben? 
Leider nicht.  
Yujin: Gerne Honorare. 
26-0-0, angenommen  

e) Antrag Sprühling:  
Niemand da.  
Ferdi:  
Yujin/Musa: Wäre dann obsolet. Könnte sein, dass die Hallianz-Förderung klappt.  
Christian D.: GO-Antrag auf Vertagung.  
Anne: Geht nicht aufgrund der Frist.  
Nico: Durch die Fehlbedarfsfinanzierung könnten wir ja trotzdem abstimmen.  
Christian D.: Zieht GO-Antrag zurück.  
Yujin: Geld im Topf wird langsam weniger.  



Vincent: Spricht sich für den Antrag aus.  
Ferdi: Wie lange wäre das Geld geblockt?  
Yujin: Theoretisch sechs Monate. Bis Mitte Mai.  
Christian D.: Lasst uns abstimmen.  
Musa: Wie sehen es die Finanzis.  
Yujin: Stimmt ab.  
Leonie: Lieber streichen lassen. Geld wäre geblockt.  
Han: Gibt viele Gründe, warum Personen nicht kommen.  
Johannes: Grundsätzlich kann der Stura auch in Abwesenheit Anträge durchbringen.  
Isa: Wenn die Hallianz nicht fördern würde, würde das Projekt dann überhaupt 
stattfinden?  
Musa: Können wir heute nicht beantworten.  
10-6-9, angenommen  
 

f) Antrag Kleidertausch:  950€  
Projekt wird vorgestellt. Soziale und ökologische Vorteile der Weiterverwertung. 
Großes Projekt. Soll auf dem Marktplatz stattfinden zur FashionrevolutionWeek. 
Hoffen auf gutes Wetter, brauchen trotzdem zelt und Awareness-Team.  
Ferdi: Ihr habt Einnahmen und deutlich weniger Ausgaben. Wie kommt das Zustande?  
Liegt an der Finanzierung. Entweder der eine Förderer oder der andere.  
Yujin: Bitte nicht bei den anderen zurückziehen.  
24-0-2, angenommen  

g) Antrag Vortragsreihe: 380€ für Honorare.  
Projekt wird vorgestellt: Wird über das SoSe 25 laufen. Soll Institutionen, welche 
unseren Alltag beeinflussen betrachten. Geschichte, Rolle usw. Auch deren Zukunft 
soll betrachtet werden. Soll interaktiv stattfinden.  
26-0-0, angenommen  
 
 
  

 

TOP 06: Ankündigung Sprecher*in FSR-Koordination  
Wird in der nächsten Sitzung gewählt.  

TOP 07: Ankündigung Sprecher*in FSR-Koordination  
Wird in der nächsten Sitzung gewählt.  

TOP 08: Sozialumfrage  
Ferdi: Wollen bestimmte Themen abfragen. Haben dies bereits im SPK besprochen. Themen: 
Studienfinanzierung, Gesundheit, Wohnen und Zukunftsperspektive. Noch Fragen? 

Nico: Gab es etwas zur Mobilität? 

Vincent: in der letzten Sitzung haben wir dies besprochen.  



Nico: Ist mir bekannt.  

Ferdi: Wollten eigentlich alles gemeinsam abfragen, aber Mobilität war dringlicher.  

Pause bis 19:35 Uhr 

 

 

TOP 09: Hochschulwahlen 2025 
Vincent ließt Mail von Cara vor.  

Oskar: Bedeutet dies eine Veränderung? 

Jan: Nein.  

Johannes: Hält Online-Wahlen grundsätzlich für bedenklich. Bitte ehemalige Protokolle dazu 
lesen.  

Vincent: Es hat sich also nicht verändert? 

Jan: Ja genau. Keine analoge Wahl, sondern online. Wahlkreise usw. bleiben gleich.  

Musa: Müsste ansonsten auch eine Änderung der Satzung bedeuten.  

Richard: Gibt es einen Zeitraum? 

Jan: Ja.  

Abstimmung über den Online-Wahlmodus:  

24-1-0, angenommen  

Oskar: Wurde schon immer jedes Mal abgestimmt?  

Musa: Verweist auf Wahlordnung.  

Jan: Teilen uns mit der Uni die Anwendung zum Wählen.  

 

TOP 10: Anfrage an das SPK 
Ferdi: erklärt nochmal die Anfrage. Beantwortung noch in finaler Ausarbeitung. Bis heute sollte 
diese Version fertig werden, wird zeitnah im SPK abgestimmt und verschickt.  

Musa: Würde sich über eine zeitnahe Beantwortung freuen.  



TOP 11: Antrag Bildung einer Kommission  
Musa bring Antrag ein. Text ist in der TV. Geht um Projektförderung von nachHALTig. Möchte 
weiterhin in Abrechnungen schauen. Sollte anders laufen. Möchte Einsicht nehmen, 
angeschwärzt.  Zudem soll eine Kommission gebildet werden, welche darüber schaut.  

Ferdi: Bringt Änderungsantrag ein. Wurde durch das SPK eingebracht und von Anton 
ausformuliert.  Gibt mehr Möglichkeiten für die Kommission auch nachhaltig agieren zu können.  

Musa: Gefällt Ansatz des Änderungsantrages. Aber: Anderes Ziel des  Änderungantrages.  

Ferdi: Könnten wir nicht die im ÄA eingebrachte Kommission gründen und dieser dann einen 
Arbeitsauftrag geben.  

Musa: Ja, würde gehen. Kommission müsste aber wirklich dem Auftrag nachgehen.  

Nico: Qualität der Arbeit der Kommission hängt auch von ihren Mitgliedern ab. Brauchen 
Engagierte.  

Ferdi: Morgen kommt die Innenrevision. Die Kommission drängt ja nicht zu morgen. Vorschlag: 
Heute Kommission gründen und bis zur nächsten Sitzung Möglichkeit zur Bewerbung geben.  

Han: Ist der Auslöser dieser Kommission, dass zwei Sprecher*innen AEs bekommen sollten? 
Und das nachHALTIG-Projekt?  

Paul geht um 20:53.  

Musa: Geht um Moderationen und Organisationsaufwand. Geht einher mit der AE-Praxis des 
Sturas. Ehrenamt ist kein Hauptamt.  

Han: Aber die Sprecher*innen bekommen ja keine AE für die Organisation einer Ringvorlesung? 

Musa: Es geht um die allgemeine AE-Praxis des Sturas.  

Han: Wenn Personen mehrere Ehrenämter haben, sollte diese nicht entlohnt werden? 

Musa: Es geht eben darum, dass es keine Entlohnung ist, sondern Ehrenamt. Möchte nicht, 
dass Gelder untereinander verteilt werden.  

Ferdi: Gespräch mit Innenrevision hat gezeigt, dass wir ganz allgemein unsere Strukturen 
nachdenken müssen. Dafür ist der ÄA gut.  

Han: Was ist eine Modernisierung unserer Struktur? 

Leonie: Stura hat die DSGVO nicht bedacht (nur als Beispiel).  

Vincent: Spricht sich für ÄA aus.  

Ferdi stellt ÄA 

Musa: Würde es auch so übernehmen, wenn der Arbeitsauftrag direkt abgestimmt und 
formuliert wird.  



Geänderter Antrag: Punkt zwei wird ersetzt durch ÄA.:  

24-0-1, angenommen  

Arbeitsauftrag: Punkt 2, des ursprünglichen Antrags.  

a) Kommission überprüft aktuellen Antrag der Projektgruppe nachHALLtig und bereitet eine 
entsprechende Empfehlung für den Studierendenrat vor dazu sollen die Anträge und 
Abrechnungen des Projekts aus den vergangenen Jahren vergleichend einbezogen werden die 
Kommission erhält dabei die Einsicht und Auskunftsrechte die den gewählten Mitgliedern 
zustehen.  

b) im zweiten Schritt greift die Kommission die Anfrage Anders Sprecher in Kollegium in 
Klammern SPK vom 24.12.2024 auf Ziel ist die Erarbeitung einer Richtlinie für den generellen 
Umgang mit der Zahlung von Aufwandsentschädigungen, um zukünftige Unklarheiten zu 
vermeiden auch hier stehen der Kommission dieselben Rechte zu tun.  

c) die Ergebnisse der Kommission werden dem Studierendenrat vorgestellt.  

Nico: Wäre es nicht sinnvoller, erst die Mitglieder zu wählen.  

Leonie: Nein, haben wir bereits besprochen.  

Richard: Warum genau dieses Projekt?  

Musa: Bitte in Protokollen nachlesen. Haben viel darüber gesprochen.  

Oskar: Wie wird festgestellt, dass die Mitglieder der Kommission unbefangen sind?  

Wir machen uns darüber bis zur nächsten Sitzung Gedanken.  

20-0-4, angenommen  

TOP 12: Sonstiges 
Vincent: 26.05. Raumbuchung wird versucht, Raumbuchung ist schwer, da zuvor der HIT 
stattfindet.  

Yujin: AK Protest, AK Kritische Jurist*innen waren nicht beim Finanzworkshop, erstmal keine 
weitere Auszahlung.  

Ferdi: Hochschulmedizingesetz und HSG wird gerade überarbeitet. Entwurf habe ich, gerne 
melden.   

Am 31.03. Vorgespräch zu den Beiträgen, gerne melden.  

 

Sitzung wird um 21:17 Uhr beendet.  

 


